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Ende 2015 haben die Vereinten Nationen die Agenda 2030 mit ihren 17 Globalen 
Nachhaltigkeitszielen – den Sustainable Development Goals (SDG) verabschiedet. Diese 
Ziele sollen von allen Ländern dieser Welt umgesetzt werden. Die Thüringer 
Landesregierung hat deshalb ihre Nachhaltigkeitsstrategie (TNS) in 2018 unter diesem 
Blickwinkel fortgeschrieben und im Anschluss daran auch den in 2011 entwickelten 
Indikatorensatz überarbeitet. 
  
Der neue Indikatorensatz wurde vom Thüringer Kabinett am 13. August 2019 
verabschiedet. Die bisherigen Indikatoren wurden leicht modifiziert und einige neue 
Indikatoren aufgenommen. Damit können die Themenfelder der Agenda 2030 vollkommen 
abgebildet werden. Ebenfalls aktualisiert wurden die Zielvorgaben, die nun auf den 
Zeithorizont 2030 ausgerichtet sind. 
 
Der Beirat zur Nachhaltigen Entwicklung in Thüringen wurde in den 
Überarbeitungsprozess einbezogen. Wir danken den Mitgliedern des Beirats NE in 
Thüringen sowie den Teilnehmenden am Online-Dialog zur Fortschreibung der TNS 2018 
für ihre wertvollen Hinweise und Anregungen.   

 
Nr.  Indikatorensatz  Ziel 2030 oder Berichtsindikator 

(BI) 
Globales 
Nachhaltig-
keitsziel der 
Agenda 2030 
SDG 

1. Armutsgefährdungsquote (in %) BI 1 

2. Stickstoffüberschuss (in kg/ha) BI 2 

3. Umwelt und naturverträgliche Landwirtschaft 
a) ökologischer Landbau (in %) 
b) Landwirtschaftsflächen mit hohem 

Naturwert (HNV-Farmland-Indikator 
in %)  

a) 10 % der landwirtschaftliche 
Fläche 
b) 19 % bis 2030 

2 

4. Vorzeitige Sterblichkeit  - 
Frauen/Männer/Gesamt (Anzahl je 100.000 
Einwohner) 

Frauen unter 100 – Männer unter 
190 / 100.000 EW 

3 

5. Anteil der Kinder mit Adipositas zum 
Zeitpunkt der Einschulung (Anteil in %) 

unter 4 % 3 



 

 

6. Städtische Luftqualität 
a) Feinstaub (PM10 in µg/m

3
) 

b) Stickstoffdioxid (NO2  µg/m
3
) 

c) Ozon (O3  µg/m
3
) 

a)/b) Verbesserung des 
Jahresmittelwertes  
 c) 0 

3 

7. Bildungsabschlüsse (in %) 
a) Hauptschulabschluss  
b) 18- bis 24-Jährige ohne 

Abschluss  
c) Ausländische Absolventen mit 

Schulabschluss 
d) 30- bis 34-Jährige mit tertiärem 

oder postsekundärem nicht 
tertiärem Abschluss 

a) – c) als BI 
d) 40 % 

4 

8. Studienanfängerquote (in %) 40 % 4 

9. Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
Anzahl BNE-zertifizierte Einrichtungen im 
nonformalen Bereich 

BI 4 

10. Ganztagsbetreuung für Kinder (in %) 
a) 0- bis 2-Jährige  
b) 3 – 5-Jährige  

BI 5 

11. Verdienstabstand zwischen Frauen und 
Männern - Durchschnitt (Gender Pay Gap 
unbereinigt) (in %)  

BI 5 

12. Frauen in Führungspositionen und in 
Gremien in der Landesverwaltung (in %) 

BI 5 

13. Nährstoffindikatoren in Gewässern (in %) 
a) Phosphor in Fließgewässern 
b) Nitrat im Grundwasser 

a) 0 % > 0,1 mg/l P 
b) 0 % > 50 mg/l Nitrat 

6 

14. Endenergieproduktivität (in Mio. Euro je 
Petajoule) und Primärenergieverbrauch 
(Petajoule)  

Endenergieproduktivität: + 2,1 % p.a. 
PEV: - 20 % (ggü. 2015) 
 

7 

15. Anteil Erneuerbare Energien am 
Primärenergieverbrauch / Anteil Strom aus 
EE-quellen am Bruttostromverbrauch (beides 
in %) 

Anteil EE am PEV: 55 % 
Anteil EE am Bruttostromverbrauch: 
80 % 

7 

16. Rohstoffproduktivität Index (1994 = 100) BI 8 

17. Struktureller Finanzierungssaldo (je 
Einwohner in Euro) 

mindestens Null 8 

18. Schuldenstand (je Einwohner in Euro) BI 8 

19. Verhältnis der Bruttoanlageinvestitionen zum 
BIP in jeweiligen Preisen (in %) 

BI 8 

20. BIP (je Einwohner in jeweiligen Preisen)  BI 8 

21. Erwerbstätigenquote (in %)  
a) Gesamt 
b) Frauen  
c) Ältere   

Gesamt auf 78 % steigern 
Ältere: üb. 60 % 
Frauen: üb. 73 % 

8 

22. Private und öffentliche Ausgaben für F+E am 
BIP in % 

3,50 % 9 

23. Gini-Koeffizient zur Einkommensverteilung  BI 10 

24. Flächeninanspruchnahme 
a) Anstieg Siedlungs- und 

Verkehrsfläche (Zuwachs in ha/Tag 
und Anteil an gesamter Bodenfläche 
in %) 

b) Freiraumverlust (Fläche je Einwohner 
in m

2
 pro Jahr) 

c) Siedlungsdichte (Anzahl Einwohner 
je km

2
 SUV) 

BI 11 

25. Betriebsleistung im Öffentlichen 
Personennahverkehr - ÖPNV 
(Fahrplankilometer/Jahr) 

BI 11 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26. Beförderte Personen im Öffentlichen 
Personennahverkehr - ÖPNV (1.000 
Fahrgäste pro Jahr) 

BI 11 

27. Pkw-Bestand (je 1.000 Einwohner) BI 11 

28. Treibhausgasemissionen 
THG-Emissionen (in Mio. t pro Jahr) 

Senkung um 60 – 70 % gegenüber 
1990 (max. Wert handlungsleitend) 

13 

29. Anpassung an den Klimawandel 
a) Waldumbau (jährliche 

Waldumbaufläche im Staatswald in 
ha)  

b) Waldzustand (Geschädigte 
Waldflächen nach Schadstufen in % 
und deutlich geschädigte 
Waldflächen nach Baumarten in %) 

BI 13 

30. Anteil der Naturschutzgebietsflächen (streng 
geschützte Gebiete sowie Nationalpark und 
Zonen I, II Biosphärenreservate) in % 

4 % 15 

31. Repräsentative Arten (in %) Bezugsgröße – artspezifische 
Bestandsgröße, die bei Umsetzung 
Naturschutz … 2030 zu erwarten 
wäre 

15 

32. Straftaten  (je 100.000 Einwohner pro Jahr) Zielwert des Bundes 7.000 deutlich 
unterschreiten  

16 

33. Anteil öffentlicher Entwicklungsausgaben am 
Brutto-Nationaleinkommen (bezogen auf den 
Freistaat Thüringen) in % 

BI 17 


